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Telegramme
Kiel 4 Januar Der deutsche Postdampfer Kron

prinz Friedrich Wilhelm ist heute Nachmittag wieder flott
geworden und in Begleitung von zwei Bergungsdampfern
zunächst nach Korsör gebracht worden Das Schiff soll von
dort nach Kiel zur Reparatur gebracht werden

Paris 4 Januar Nach hier vorliegenden Nach
richten hält man die Ablehnung des Schiedsgerichts seitens
der Pforte nicht sür deren letztes Wort Rußland und
England unterstützen nachdrücklich den französischen Vor
schlag Von Seiten der Pforte wird ein entgegenkommen
der Schritt erwartet um als Anknüpfungspunkt sür neue
Verhandlungen zu dienen Die Pforte hält die in ihrer
Note vom 14 v M enthaltene Versicherung ausrecht daß
sie die Initiative zu Feindseligkeiten nicht ergreisen werde
Die Möglichkeit einer Offensive Griechenlands wird hier
mit Rücksicht aus die Unsertigkeit der griechischen Rüstungen
auf längere Zeit schlechthin bezweifelt Vertrauliche Aus
einandersetzungen mit Deutschland England und Oesterreich
Ungarn über die durch die Ablehnung des Schiedsgerichts
eingetretene Situation lassen die Fortdauer der europäischen
Entente unbedingt gesichert erscheinen

Paris 4 Januar Der Minister des Innern geht
gegen die Bischöfe vor welche sich während des Neujahrs
tages von ihren Sitzen entfernten um den Präsekten nicht
empfangen zu müssen Der Erzbischos Guibert forderte
sämmtliche Bischöfe Frankreichs auf der Erhebung der
Steuern welche dem Vorschlage Brissons zu Folge den reli
giösen Genossenschaften auferlegt werden sollen keine Schwie

rigkeiten entgegenzusetzen B T
London 4 Januar Die Admiralität strengt alle

Kräfte an um von allen Seiten so viel Verstärkungen nach
Süd Asrika zu dirigiren daß schon im nächsten Monat die
Anzahl der englischen Truppen die der ausständischen Boers
übertrifft

London 4 Januar Der in der irischen Angelegen
heit erwartete Kabinetsrath hat unter Anwesenheit sämmt
licher Minister heute stattgesunden Der Obersekretär für
Irland Forster hatte vor der Sitzung noch eine lange
Unterredung mit Gladstone Das Gerücht wonach die
Absicht bestanden habe das Panzerschiff Lord Warden
mittels Torpedos in die Lust zu sprengen und daß in
Folge dessen Vorsichtsmaßregeln ergrissen worden seien wird
heute offiziell dementirt

Athen 4 Januar Wie es heißt hätten die Mächte
neuerdings bei der griechischen Regierung in identischer
Weise Vorstellungen zu Gunsten des Schiedsgerichts ge
macht 32 000 Reservisten sollen demnächst unter die
Fahnen berufen werden auch verlautet daß die National

gardisten im Alter von 30 40 Jahren eingestellt wer
den sollen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 4 Januar Ihre Majestät die Kaiserin hat
der greisen Mutler des Botschafters der französischen Repu

blik der iZrau Marquise v Sainr Vallier zum Neujahrs
tage an welchem in Frankreich die ötrsnnss üblich sind
einen prachtvollen Blumenkorb mit einem überaus huldvollen
Handschreiben übersaudt Es ist dies wiederum ein Zeichen
von der großen Aufmerksamkeit welche die Kaiserin den
jenigen Damen welche sich ihrer Gunst zu erfreuen haben
beweist und daß dies bei der greisen Marquise der Fall ist
ist eine bekannte Thatsache Sobald die Saison ihren An
sang genommen wird Graf Samt Vallier das französische
Botschastshötel zu mehreren größeren Festlichkeiten öffnen
wobei seine Mutter die Repräsentation des Hauses über
nehmen wird

Die Hochzeit des Prinzen Wilhelm soll wie die
Nationalzeitung wissen will nunmehr definitiv auf den
27 Februar festgesetzt worden sein Es werden um diese
Zeit sämmtliche königlichen Prinzen und Prinzessinnen
auch die nicht in Berlin residirenden hier eintreffen Man
erwartet den Prinzen von Wales und den Herzog von Eon
naught mit ihren Gemahlinnen den Herzog von Koburg
Gotha und einige andere deutsche Fürsten immerhin aber
keinen allzu großen Kreis fremder Fürstlichkeiten

Mir dem Erntejahr 1880 sind sür den innerhalb
des deutschen Zollgebiets gepflanzten Tabak die Bestim
mungen des Reichsgesetzes vom 16 Juli 1879 über die Be
steuerung des Tabaks in Kraft getreten wonach außer den
erhöhten Steuersätzen an Stelle des ausschließlich nach dem
glächenraum der mit Tabak bepflanzten Grundstücke sich
richtenden Steuermaßstabes eine alternative Besteuerungsweise
entweder nach d m Flächeninhalt oder i ch dem Gewicht dev
geeinteren Tabaks getreten ist Ueber die statistische Be
handlung der behufs der Tabaksbesteuerung gemachten Auf
nahmen hat der Bundesrath in der Anteitung zur Aus
stellung der Uebersichten über die Besteuerung des Tabaks
Vorschrisren gegeben nach welchem die mit der Kontrolle
und Erhebung betrauten Hauptämter zunächst am 1 Oktober
des betreffenden Erntejahres eine Uebersicht über die Zahl
der Tabakspflanzer und den Flächeninhalt der mit Tabak
bepflanzten Grundstücke auch an das statistische Amt einzu
senden haben Diese Uebersichten tragen allerdings nur
einen provisorischen Eharakter Nach denselben gab es
Tabakspflanzer in Preußen 124421 in den übrigen Bun
desstaaten 95888 Der Flächeninhalt der mit Tabak be

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

I

Ein Frühlingsabend von entzückender Frische war
herabgesunken aus die kleine sonderbare Besitzung etwas
vor den Thoren der Stadt Eine hohe häßliche Planke
umgab das Ganze ein düsteres altes Haus halb Schloß
halb Fabrik lag mit seinen Doppelreihen uuerhellter Fen
ster vorn an der Straße und begrenzte seitwärts einen nie
deren Anbau der so aussah als sei er vor Zeiten die
Kulscherwohnung des Herrenhofes gewesen hier schim
merte das einzige Licht welches in später Stunde überhaupt
noch die Nähe lebender Wesen verrieth

Es kam aus einem engen niederen Zimmer an dessen
Schreibtisch ein junger Mann mit gestütztem Kopse lesend
saß Altväterische beinahe dürftige Möbel füllten den
Raum die Dielen zeigten keine Teppiche die Wände kei
nen Schmuck und die Fenster keine Blumen es war eben
ein Gemach dem aller Komfort alle Behaglichkeit fehlten
und das zu der Person seines Bewohners in auffallendstem
Kontraste stand Das Zimmer kaum gut genug für die
Ansprüche eines kleinen Handwerkers der junge Mann eine
elegante aristokratische Erscheinung ein Herr in der
weitesten Bedeutung des Wortes Selbst jetzt nun er sich
lesend gegen die spärliche Oellampe vorbeugte konnte man
die ungewöhnliche Höhe und Elastizität seines Wuchses deut
lich erkennen er hatte ein mehr intelligentes und vorneh
mes als gerade sormenschönes Gesicht ein dunkles Schnurr
bärtchen zierte die Lippe große lebhafte Augen flogen
musternd über die engbeschriebenen Seiten eines Briefes
und kurzgeschnittenes schwarzes Haar zeigte die verschönernde
Neigung sich leicht zu kräuseln Die ganze Erscheinung
trug den Stempel vornehmer Kühle und verrieth eine recht

ring Verl lange Gewohnheit des Herrschens vielleicht lagen in
lade 23 p dm Winkeln des festgeschlossenen Mundes sogar Härte und

unbeugsamer Eigenwille verborgen vielleicht würde wer
unter diesem anziehenden Aeußern das Herz das Ge
müthsteben hätte suchen wollen sich vergeblich bemüht
haben

pflanzten Grundstücke betrug in Preußen S96 286,5 Ar in
den übrigen Bundesstaaten 163527 Ar

Fürst Bismarck kann jetzt täglich hier erwartet
werden Alles ist zu seinem Empfange bereit gestellt Das
Datum seiner Ankunft wird man jedoch wie stets mit
Sicherheit nicht eher erfahren bis diese Ankunft zur That
sache geworden ist

Mehrfache Klagen über Verzögerungen in der ge
schäftlichen Korrespondenz der königlichen Eisenbahnbehörden
mit dem Publikum haben den Minister der öffentlichen Ar
beiten veranlaßt durch besonderen Erlaß den Direktionen
und Betriebsämtern die stete Jnnehaltung eines raschen Ge
schäftsganges wie er sowohl dem Charakter der Bahnen als
öffentlicher Vekehrsanstalten und vor Allem den Staats und
vom Staate verwalteten Bahnen wie dem berechtigten Inter
esse des Publikums entspricht ausdrücklich zur Pflicht zu
machen

Vertrauliche Anfragen an kompetenter Stelle haben
ergeben daß das Projekt der Einsetzung eines Reichseisen
bahngerichishofes nach englischem Vorbild für lange Zeit als
völlig aussichtslos zu bezeichnen ist

Aus Rom kommt für uns eine große Nachricht
daß nämlich der Papst im Prinzip sich mit der Ernennung
von Bisthumsverwefern für Preußen einverstanden erklärt
habe

Wie gemeldet wird befinden sich die beiden ein
zigen Ortschaften von Transvaal Pretoria und Potschesf
stroom bereits in den Händen der Boers Die dazu ge
hörigen Forts oder befestigten Lager werden wohl nicht
mit Sturm genommen sondern von den Boers ausgehun
gert werden Pretoria ist von dem Hafen Durban wo die
englischen Ersatztruppen gelandet werden sollen etwa 640
Kilometer entfernt die Hälfte dieser Wegstrecke liegt in
Transvaal also aus feindlichem Gebiete Die Schwierig
keit diese Forts zu verproviantiren ist daher eine bedeu
tende Verstärkungen für die Engländer können vor sechs
Wochen Nicht eintreffen und bis dahin werden wohl die
Lebensmittel in Pretoria und Potschesfstroom aufgezehrt
sein Die Boers beabsichtigen übrigens die Hauptstadt von
Pretoria nach Potschesfstroom zurückzuverlegen wo sie sich
unter dem früheren Präsidenten Andreas Prätorius bereits
befand In einer wie es den Anschein hat von militäri
scher Seite inspirirten Ueberschau schildert die Daily
News die Lage Transvaals folgendermaßen Es wäre
lächerlich und feige sich verhehlen zu wollen daß Trans
vaal augenblicklich für England verloren ist doch ist dieser
Zustand so schlimm er ist weit befriedigender als die Lage
in Indien im Jahre 1857 Damals verlor England Pro
vinz auf Provinz und gewann alles Verlorene wieder
Zweifellos ist jetzt Transvaal verloren allein bis 1 April

f bis Flei
Lr hoch
Brust ohne

cte 4 p

Alfred Bornau hatte in den exklusiven Kreisen der
Großstadt seine weltmännische Erziehung empfangen er
besaß die Toüruüre des Aristokraten wie kam er hier
her in das enge ärmliche Zimmer

Zwei Augen die seines Vaters hatten sich in diesem
Hause vor kurzem für alle Ewigkeit geschlossen und jetzt
nahm der Sohn Besitz von dem Erbe das er fast zum
ersten Male erblickte In Paris erzogen später in London
und New Aork lebend war er der Heimath sowohl als
dem elterlichen Hause fremd geworden heute erschien
es ihm beinahe sonderbar daß er während aller dieser
langen Jahre auch nicht ein einziges Mal zum Besuch
hierher gekommen war aber gewiß der Vater hatte ihn
dazu nie aufgefordert es wurde von einer solchen Reise
gar nicht gesprochen

Und jetzt blühten auf dem frischen Grabe des Alten
die ersten Veilchen jetzt hielt er in der Hand den Brief
welcher als Willkommen seiner Kindesheimath als letzter
Gruß des Vaters für ihn auf dem Schreibtisch gelegen
hatte Das Testament selbst war ihm im Geschäftszimmer
des Advokaten vorgelegt worden er kannte den Umfang
seines Erbes und wußte daß ihm alles allein gehörte ob
wohl mit der Uebernahme des Gutes doch einige lästige
Klauseln verknüpft waren hier aber fand sich noch eine
Art von Kodizill ein Schriftstück das kein fremdes Auge
gesehen und das vor dem Gesetz keinerlei Welch besaß das
ihn indessen lebhaft interefsirte und wie es schien seine
Aufmerksamkeit vollkommen in Anspruch nahm

Was ist das murmelte er Unsinn Unsinn
Das Papier zwischen seinen Fingern knisterte wie von

nervösem Zucken bewegt zum dritten Male las er den
Schlußsatz des Briefes

Ich könnte an die Übertragung meiner Hinterlassen
schaft auf deinen Namen eine Bedingung knüpfen könnte
vielleicht sagen Du sollst Fräulein Olivia Harland hei
rathen oder ich beschränke dich auf den Pflichttheil und
vermache meine Kapitalien einer milden Stiftung aber
das wäre scheint mir Vermessenheit und es würde auch
für das Kind welches ich erzog und lieb gewann zur
Zwangsmaßregel werden Ich bitte dich daher mein

lieber Sohn erfülle den letzten irdischen Wunsch deines
Vaters Heirathe sie und sichere ihr an deiner Seite das
Glück der geliebten verehrten Frau trage sie auf Händen
mache es so daß ihr beide du und sie um dieses Bundes
willen mein Andenken segnet Willst du das
Nimm an es gäbe zwischen Himmel und Erde einen Ort
von dem die Seele deines Vaters zu dir hinübersieht
nimm an daß o mein Sohn wenn es dir möglich
ist so erfülle um was ich dich bitte erwirb dir den Schätz
den ich sür dich so sorzsam Pflegte Und sollte schon jetzt
ein anderes Bild dein Herz erfüllen solltest du als ehr
licher Mann ein gegebenes Versprechen zu respektiren ha
ben dann lieber Alfred gieb deiner Pflegeschwester den
dritten Theil dessen was ich dir hinterlasse Du kannst
es ohne dem Geschäft zu schaden du mußt es wenn dir
der offen ausgesprochene Wille deines Vaters heilig ist
Das Testament enthält keine derartige Bestimmung denn
ich wünsche nicht daß diese internen Verhältnisse zum Ge
genstande des Geklätsches werden du bist also nur durch
dein Ehrgefühl mir gegenüber nicht durch das Gesetz ver
pflichtet an Fräulein Harland die Summe von dreißigtau
send Thalern baar auszuzahlen falls du es verschmähst
die junge Dame zu heirathen Aber noch hoffe ich dies
letztere noch nehme ich bestimmt an daß Olivia Frau
Bornau wird Es ist zu deinem und ihrem Glück ich
habe sie speziell für dich erzogen Und wenn ihr ver
mählt seid mein Junge an eurem Hochzeitstage kommt zu
meinem Grabe ich werde euch nahe fein ihr sollt füh
len daß euch meine Seele segnet

Und nun lebe wohl Alfred lebe wohl
Dein Vater August Bornau

Das frische leicht gebräunte Gesicht des jungen Man
nes hatte sich während der Lektüre dieses Briefes dunkler
und immer dunkler gefärbt Es schien als sähe sein gei
stiger Blick ein höchst unangenehmes Bild als sei er wie
von einem Reptil berührt worden

Hilf Himmel, dachte er ganz bestürzt wenn mein
Vater nach Art alter Leute diese Unglücksidee dem jungen
Mädchen mitgetheilt hatte wenn sie alles weiß und sich



wird wohl die englische Flagge wieder in Pretoria wehen
Die Daily News gründet ihre Hoffnung hauptsächlich
auf die Lebensweise der Boers welche als Farmer nicht
lange bei den Fahnen bleiben können Wir glauben daß
das englische Blatt sich in dieser Beziehung einer argen
Täuschung hingiebt

Der Bundesrath hat in seiner Sitzung vom
16 Dezember v I beschlossen daß die Abweichungen zwi
schen dem deklarirten und dem ermittelten Nettogewicht des
mit dem Anspruch auf Abgabenvergütung nach dem Auslande
zu versendenden zur Abfertigung gestellten Roh Krystall
Krümel und Mehlzuckers in Fässern die Nettoverwiegung
der ganzen Waarenpost nur dann einzutreten hat wenn das
ermittelte Gewicht der einzelnen netto verwegenen Kolli um
mehr als zwei Prozent hinter dem deklarirten Gewicht zu
rückbleibt und daß bei der Erhebung und Kontrole der Rü
benzuckersteuer das amtliche Betriebsjahr für die bereits
begonnene Betriebsperiode 1880/81 den Zeitraum vom
1 September 1880 bis 31 Juli 1881 für die späteren
Betriebsperioden aber regelmäßig den Zeitraum vom 1 Aug
des einen bis zum 31 Juli des nächstfolgenden Jahres zu
umfassen habe

In dem Erlasse des Handels Ministers vom 30 Mai
1872 ist bestimmt daß die Einrichtung und Benutzung von
Dienstcoupes in den Zügen mit welchen Personenbeförderung
stattfindet nicht unbedingt bei allen Zügen dieser Art son
dern nur insoweit geschehen soll als es die jeweilige Bela
stung der Züge gestattet und im einzelnen Falle der Zug
von mehreren Beamten gleichzeitig benutzt wird daß ferner
für die erste Wagenklasse Dienstcoupss nur ausnahmsweise
einzurichten sind während für die dritte Wagenklaffe event
das Schaffnercoups als solches zu benutzen ist Der Mi
nister der öffentlichen Arbeiten hat Anlaß genommen in
einem Cirkularerlaß vom 21 Dezember v I die vorstehende
Bestimmung mit der Maßgabe in Erinnerung zu bringen
daß der Regel nach einzeln reisende Beamte insoweit nicht
die Natur des Dienstgeschäfts eine Ausnahme bedingt oder
den Mitreisenden eine Belästigung hieraus erwächst ihren
Platz in einem der für das Publikum bestimmten Coupes
zu wählen haben auch im Bedarfsfalle die Dienstconpss
dem reisenden Publikum bereitwillig geöffnet werden

Gewinne
1 Klaffe 99 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 4 Januar 1880

1 Gewinn zu 15000 auf Nr 11180
2 Gewinne 3 3000 auf Nr 40731 55439
7 Gewinne g 1000 auf Nr 37832 38837 47074

47646 57673 77706 93785
14 Gewinne g 500 auf Nr 29305 30808 35981

36974 39828 46998 49169 56840 71332 79779 81020
84952 86632 88814

43 Gewinne 300 auf Nr 2876 4096 4250
8953 9989 14688 19604 21073 25967 33800 34607
43114 47911 50916 51608 52972 54660 55351 58831
59308 59369 60042 62547 64781 65734 66423 68914
71232 72426 78015 78485 79789 83118 84778 86017
87196 88549 90735 90923 92015 93923 95715 98122

Ans Halle und Umgegend
Gestern hat auf Einladung der Handelskammer hier

eine Versammlung von Schifffahrtsinteressenten stattgefunden
Auf der Tagesordnung stand die Frage nach dem Bedürfnisse
eines Winterhafens ev den Werth des an der Gimritzer
Schleuse gelegenen Sophienhafens für den angegebenen Zweck
Wie verlautet ist sowohl das Bedürfniß eines Winterhafens

siegessicher jetzt schon für die Braut des reichen Erben
hält

Und immer fataler wurde je weiter er ihn hinaus
spann dieser Gedankengang Frau Lund die Haushälte
rin der antipathische Buchhalter alle jene alten Günstlinge
die mir der Vater in mißverstandener Menschenfreundlich
keit bis an ihr Ende aufbürdete sie kennen natürlich
den Plan und glauben daß das patriarchalische Zusammen
leben wie es bisher bestand auch ferner so fortdauern
werde Ich muß da energisch vorgehen um keinerlei Zwei
fel aufkommen zu lassen/

Er nahm vom Tisch den Brief des Verstorbenen und
wandte sich zum Kamin dessen Thür er öffnete Noch
mals traf sein Blick die unsicheren Linien

Du bist nur durch dein Ehrgefühl mir gegenüber
nicht durch das Gesetz verpflichtet an Fräulein Harland
die Summe von dreißigiausend Thalern baar auszuzahlen
falls du es verschmähst die junge Dame zu heirathen

Jähes plötzliches Roth überlief sein Gesicht Unsinn
Ein kindisches Verlangen
Und dann verbrannte das Blatt zerstäubte zu Asche

vor seinen Augen War er dadurch zerstört der Gedanke
welcher in den Zeilen gelebt

Alfred griff mechanisch in die leere Lust er tastete an
den Tapeten und endlich auf dem Schreibtisch als sei seine
Seele mit ganz anderen Dingen beschäftigt dann erst kam
er zu sich Keine Klingel mein Vater hat gelebt wie
ein kleiner Krämer vielleicht ist nicht einmal ein Die
ner im Hause

Er öffnete die Thür und sah hinaus auf den Flur
Eine Kuckuksnhr tickte im Winkel ein großer tannener
Kleiderschrank versperrte fast vollständig den Weg und an
der Treppe brannte ein bescheidenes Oellämpchen von le
benden Wesen war hier nichts zu bemerken

Er mußte sich entschließen zu rufen In diesem son
derbaren Hause schien es keine Glockenzüge zu geben

Fran Lund
Im Parterre huschten leichte Schritte und dann wie

derholte eine melodische Mädchenstimme mehr als halb ge
dämpft den Ruf einige Minuten später erschien eine

anerkannt als auch der Sophienhafen in erster Linie hier
für in Vorschlag gebracht worden

Der V kommunale Wahlbezirk hielt gestern Abend
im Cass Barbarossa eine Sitzung ab die seitens der Mit
glieder leidlich besucht war Der Vorsitzende Herr Ober
lehrer Dr Günther eröffnete die Versammlung mit einer
herzlichen Ansprache welche mit einem Glückwunsch zum
neuen Jahre endete Herr Profeffor Dr Kohlschüt
ter hielt hierauf einen höchst interessanten Vortrag über die
richtige Zusammensetzung der dem menschlichen Körper als
Nahrung dienenden Lebensmittel deren Anwendung und
Wärmeverhältnisse Hieran knüpfte sich eine kurze Debatte

Dem Redner wurde der Dank der Versammlung durch
Erheben von den Plätzen Seitens des Vorsitzenden wurde
ein Antwortschreiben des Herrn Oberlandesgerichtsraths
Bertram in Kassel jetzigem ersten Bürgermeister von
Halle auf ein Schreiben des V kommunalen Wahlbezirks
in welchem derselbe über die Wahl desselben freudigen Aus
druck giebt verlesen welches allgemeine Zustimmung findet

Ueber den letzten Punkt der Tagesordnung Mangel an
Schutt c Abladeplätzen erhebt sich eine rege Debatte Es
wurde gemißbilligt wie die Polizeiverwaltung dem Zimmer
meister Kulisch allein das Recht einräumt den Schutt sei
ner Bauten Ausschachtungen c auf dem vor dem Stein
thor rechts belegenen Stück Ackerland abladen zu dürfen
So weit uns bekannt ist inzwischen in der Baukommission
Stellung zu dieser Frage genommen worden und ist zuge
standen daß auch andere Geschäftsleute unter Lösung einer
Ablademarke auf dem Rathhause das Recht haben sollen
auf dem erwähnten Stück Acker ihren Schutt c abzuladen

Ferner wurde das Abfuhrsystem gleich anderen größe
ren Städten eingehend besprochen und stellten die Herren
Professor Dr Kohlschütter Maurermeister Friedrich
und Fabrikant Görlitz in Folge dessen folgende Anträge
die sämmtlich angenommen wurden 1 Die Versammlung
wolle beschließen daß der Vorstand im Verein mit einer
hierzu gewählten Kommission der Frage näher trete auf
welche billigste Art und Weise Schutt Asche Kehricht c
durch Errichtung eines allgemeinen Abfuhr Instituts besei
tigt werden kann 2 Die zu erwählende Kommission im
Vereine mit dem Vorstande wird beauftragt darüber sich
schlüssig zu machen welche Abfuhrmittel nöthig sind Müll
und Asche aus den Wohnhäusern zu beseitigen 3 Der
Vorstand wird ersucht den Magistrat darum anzugehen
daß geeignete Abladeplätze für Schutt Kehricht Asche c
errichtet werden

Vorstehende Anträge wurden dem Vorstande und der
Kommisston bestehend aus den Herren Maurermeister
Hildebrandt Chemiker Hoff mann Maurermeister
Friedrich Professor Dr Kohlschütter und Brauerei
besitzer Poppe zur näheren Besprechung und Berathung
überwiesen In einer der nächsten Sitzungen soll dann
weiter über diese Fragen verhandelt werden

Der Verein der Krieger von 1866 ab ernannte
den Bureaudiener Herrn Gottfried Lindenstein anläßlich
dessen kürzlich stattgefnndenen 50jährigen DienstjubiläumS
einstimmig zum Ehrenmitgliede

Civilstand Meldung vom 4 Januar 1881
Aufgeboten Der Bahnarbeiter A Osterloh Mar

tinsberg 4a und A Grünewald daselbst Der Hausknecht
W Thierbach gr Steinstraße 72 und B Bierwerth Kühle
brunnengasse 2

Geboren Dem Handarbeiter F Prodolsky ein S
Entb Institut Ein nnehel S Entb Institut Dem
Handarbeiter H Pfau ein S Unterplan 6 Dem Por
tier F Moritz ein S Kaulenberg 8 Dem Schuh
macher R Schön ein S alter Markt 3 Dem Schuh
machermeister F Schmidt eine T Graseweg 1 Dem

würdig aussehende Frau von etwa sechzig Jahren in tiefer
Trauer mir einem Gesicht dem man die Spuren kürzlich
vergossener Thränen noch ansah Wünschen Sie irgend
etwas Herr Bornau

Alle Förmlichkeit und Vornehmheit seines Wesens
schienen sich in diesem Augenblick zusammenzudrängen

Es ist im Hause ein junges Mädchen das mein
verstorbener Vater aus Barmherzigkeit bei sich aufnahm und
erzog nicht wahr Frau Lund

Fräulein Harland versetzte die Alte ja Herr
Bornau

Gut schicken Sie mir diese Person hierher Und
noch eins Das Abendessen wünsche ich künftig so oft ich
zu Hause bin um neun Uhr einzunehmen wie viele
Domestiken befinden sich gegenwärtig auf Arnstein

Frau Lund schüttelte den Kopf Wir hatten nie
welche Herr Bornau Oli Fräulein Harland und
ich thaten immer die Arbeit selbst und und der Tisch
ist im Wohnzimmer schon seit einer halben Stunde gedeckt

Der junge Mann verbarg seinen Verdruß Es war
so der Vater hatte so kg mills mit der Haushälterin
und dem jungen Mädchen soupirt man trank höchstwahr
scheinlich einen bescheidenen Thee oder löffelte gar eine
Biersuppe

Suchen Sie einstweilen einen brauchbaren Diener zu
erlangen Frau Lund, sagte er kalt und verschaffen Sie
mir eine Klingel Das Abendessen wird hier servirt Jetzt
können Sie gehen

Die Alte verschwand augenblicklich aber sie schien so
erschrocken wie nie im Leben ihre Thränen flössen schon
auf der Treppe in vollen Strömen und unten geschah es
schluchzend daß sie dem jungen Mädchen mittheilte der
sonderbare Herr wolle sie sprechen Livy, setzte sie

kopfschüttelnd hinzu müßte er da nicht eigentlich dir seinen
Besuch erstatten

Ein unterdrückter Seufzer antwortete Das laß nur
Tante Es ist mir schon gerade recht so ich habe ja
keine Ansprüche zu stellen

Die Alte streichelte das blaßgewordene Gesicht ihres

Schaffner F Körte eine T Louifenstraße 16 Dem
Handarbeiter H Kloß eine T Mühlberg 5 Dem Mecha
nikus G Schotte ein S Graseweg 18 Eine unehel T
Harzgasse 5 Dem Stellmacher E Quaas ein S
Augustastraße 9b Ein unehel S Zwei unehel T
Entb Institut

Gestorben Des Kaufmann I Goldschmidt S
Paul 11 9 M 27 T Darmkatarrh Leipzigerstraße 103

Des Kutscher C Schaas T Emma 3 M 12 T Brech
durchfall kl Ulrichstraße 15 Ein unehel S 1 I 5 M
22 T Magen Darmkatarrh kl Wallstraße 1 Des
Handarbeiter F Ziealer T Louise 2 M 23 T Darm
katarrh v d Steinthor 2b Dem Mechanikus C Berger
S Paul 9 M 6 T orouxosg Charlotten
straße 7 Der Jnstrumentenmacher Friedrich Reißmann
55 I 11 M 1 T Lungenschwindsucht Leipzigerstraße 11
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Januar Abends
3,96 am 5 Januar Morgens 3,78 Meter

Die Schwäne welche seit längerer Zeit ihren
Aufenthalt auf der Ziegelwiese genommen hatten haben
solchen jetzt nach dem Mühlgraben verlegt

Am 31 v Mts wurde von einem Gartenmauer
Pfeiler des Herrn Dr Lossen in Giebichenstein Burg
straße 27 eine Sandstein Platte nachdem sie Nachts vor
her von ruchloser Hand herabgeworfen worden gestohlen
Die Ermittelungen nach dem Thäter sind im Gange

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Ober und geh

Regierung Rath Erüg er zu Merseburg den königlichen
Kronen Orden zweiter Klasse verliehen

Literarisches
Deutsche Rundschau für Geographie und

Statistik Herausgegeben von Dr Carl Arendts
Das soeben ausgegebene vierte Januar Heft des III Jahr
ganges dieser empfehlenswerthen geographischen Zeitschrift
A Hartleben s Verlag in Wien jährlich 12 Hefte ü 70 H,

Pränum Preis pro Jahrgang 8 bringt auf 48 Seiten
mit 7 Abbildungen und einer Karte sehr interessante Artikel

Wir begrüßen jedes neue Heft dieser gediegen redigirlen
geographischen Zeitschrift mit wahrer Freude Sie führt
dem gebildeten Publikum rasch und geordnet in fortlaufen
den fesselnden Uebersichten die praktischen und wissenschaft
lichen Erscheinungen Thatsachen Entdeckungen und Bestre
bungen auf geographischem Gebiete in edel populärer zu
gleich aber durchaus zuverlässiger Form vor und wurde bis
her von Hest zu Heft nur reichhaltiger und interessanter

Vermischtes
Herford Das bedeutendste Etablissement unserer Ge

gend ist ein Raub der Flammen geworden Am 2 d
Morgens gegen 5 Uhr brach in den Trockenräumen der
Hossmannschen Stärkefabrik in Salzuflen Feuer aus welches
so rasch um sich griff daß nach wenigen Stunden trotz des
thätigen Eingreifens der städtischen und mehrerer auswärtigen
Feuerwehren das ganze Fabrikgebäude mit allen Vorräthen
zu Schutt und Asche vernichtet war Das Wohnhaus und
das Gebäude in welchem der Konsumverein eingerichtet war

Lieblings Du nicht Livy Du nicht O und ich bin
so überzeugt der selige Herr

Still du würdest mich aus den Tod verletzen Tante
auf den Tod wenn irgend ein anderes Ohr solche Worte
von dir hören sollte

Und dann eilte sie leichten Fußes die Treppe hin
auf wenige Minuten später den jungen Hausherrn in
seinem Zimmer anredend Sie haben befohlen Herr
Bornau

Er wandte flüchtig den Kopf Obgleich Egoist bis
zur Rücksichtslosigkeit und vollkommen gewöhnt an die Un
terordnung anderer war es ihm doch einigermaßen peinlich
ein schutzloses Weib zu kränken vielleicht gerade um dieses
Zwiespalts willen aber wurde sein Ton seine Ausdrucks
weise nur noch schroffer immer verletzender Er hatte ge
hofft ein unbedeutendes kleines Mädchen ohne Erziehung
oder Tournüre vorzufinden jetzt sah er eine junge Dame
von mittlerem äußerst graziösem Wuchs mit ernstem edel
geschnittenem Antlitz und einem Teint so zart und weich
wie er ihn selten bewundert Blondes Haar umgab in
krauser Fülle den kleinen Kopf blaue Augen begegneten in
unbefangener Ruhe dem Blick der seinen

Er saß so daß sie beinahe hinter ihm stand er sprach
auch indem er Schnörkel auf ein Blatt Papier malte und
ohne ihr einen einzigen Blick zu schenken Sie heißen
Olivia Harland nicht wahr

Ein einfaches Ja war die Antwort
Gut Olivia also Mein verstorbener Vater kaufte

von dem Ihrigen dies Gut als Sie fünf Jahre zählten
er nahm sich des verwaisten Kindes an und erzog und er
nährte es er verpflichtete sogar mich selbst in seinem Testa
mente Ihnen bis zu Ihrer Mündigkeit in diesem Hause
ein Asyl zu gewähren wir müssen demnach feststellen welche
Obliegenheiten Ihnen zufallen sollen und welchen Lohn ich
für dieselben zu zahlen habe Ersteres mögen Sie mit der
Haushälterin vereinbaren über den Geldpunkt dagegen will
ich selbst eine

sFortsetzung folgt
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sind vom Feuer verschont geblieben Der Schaden welchen
die Versicheruugs Gesellschaften zu tragen haben beziffert sich

auf mehr als zwei Millionen Mark woran die Magde
burger und Gladbacher jede mit mehr als einer halben
Million dann die Westdeutsche die Hamburger Transatlan
tische c betheiligt sind Tausend Arbeiter werden brotlos
Die Fabrik hatte Export nach Rußland und Frankreich und
setzte sechs Millionen um

Eine Gräberphramide in London Es
ist wohl sehr natürlich so schreibt man aus London
daß in einer Stadt in welcher jeden Tag im Durchschnitt
200 Personen sterben es sehr oft an den nöthigen Räu
men zur Beerdigung fehlt daß darauf bezügliche neue Ein
richtungen nur auf kürzere Zeit helfen und dann unter den
verschiedenen Vorschlägen der anscheinend beste zur Ausfüh
rung kommt Vor einiger Zeit veröffentlichte ein Herr
Wilson ein Riesenprojekt welches in seiner Ausführung
eine wahre Umwälzung in der bisher gebräuchlichen Bestar
tung der Todten hervorbringen und die Nachtheile der bis
herigen Bestattung auf längere Zeit entfernen würde aber
die Ausführung bietet so kolossale Schwierigkeiten daß
selbst der Unternehmungsgeist der Engländer sich bis jetzt
noch nicht daran wagte Wilson verwirft das Prinzip die
Todten unter die Erde zu begraben weil dabei wenn jeder
Leiche der durch Sanitätsrücksichten gebotene Raum gewährt

und die zur völligen Verwesung nöthige Ruhe gestattet
wird große Strecken Landes dem Nutzen und Vergnügen
der Lebenden entzogen werden ein Umstand welcher
gerade in England und vorzugsweise in der Nähe von Lon
don große Bedeutung hat Das Projekt besteht in einer
Gräberphranude welche dem Bedürfniß der Weltstadt für
mehrere Jahrhunderte angemessen vollkommen hinreichen
den Raum für etwa fünf Millionen Leichen gewähren soll
Die Grundfläche dieses neuen Weltwunders soll nicht mehr
als achtzehn Acker betragen die Höhe aber die doppelte
des Thurmes der St Paulskirche erreichen was hinreichen
würde etwa eine Fläche von tausend Acker der bisherigen
Kirchhöfe zu ersetzen Quadersteine bedecken die Außen
seiten und vier Riesentreppen führen nach dem Gipfel der
noch einen Obelisk mit einem Observatorium zu tragen hat
Den Eingang zu dieser Pyramide bildet ein hohes eghpti
sches Portal längs der Seiten lausen terrassenförmige
Spaziergänge in jeder Ecke erhebt sich ein Wachthurin
und ringsum geht eine Mauer welche noch einige Acker
Landes einschließt zum Theil zur Aufnahme zierlicher Grab
denkmäler zum Theil zur Errichtung der nöthigen Gebäude
einer Kapelle einer Registratur und der verschiedenen Woh
nungen für Oberausseher Wächter Geiftl che Küster und
die zahlreichen Arbeiter bestimmt Die Kosten sind auf eiwa
2 l/z Mill Pfund angeschlagen nnd nach einer ungefähren
Berechnung würde sich dabei in einem Zeitraum von 100
Jahren eine Ersparmß von etwa 13 14 Millionen Pfund
ergeben Der großartige Plan ist prachtvoll ausgeführt
bis jetzt noch auf dem Papier und die Berechnungen
sind höchst detaillirt

Wien feierte am Neujahrstage das 100jährige
Jubiläum des Kasperletheaters Marinelli er

hielt in Folge einer Audienz beim Kaiser Josef II am
28 Dezember 1780 die Erlaubniß in der Leopoldstadt ein
Schauspielhaus zu erbauen Während seines früheren zehn
jährigen wiener Aufenthaltes er hatte bis dahin mit Men
ninger zusammen in der Leopoldstadt im Ezernin schen gegen
eine geringe Abgabe an die Theaterdirektion spielen dürfen
hatte er sich ein bedeutendes Vermögen erworben das er
zum Baue des neuen Theaters verwendete Nach Ankauf
des Hauses Nr 324 in der Jägerzeile wurden die Arbeiten
sofort in Angriff genommen Am 16 März 1781 fand die
feierliche Grundsteinlegung am 20 Oktober desselben Jahres
die Eröffnung der ersten pnvilegirten Vorstadtbühne mit dem
von MarineM verfaßten Gelegenheitsstücke Aller Anfang
ist schwer statt Die Ausschmückung des Theaters war
der N Fr Pr zufolge höchst einfach auf besondere Licht
efsekte war kein Aufwand verwendet worden ein Umstand
der das Treiben der galanten Damen welche die Ecksperr
sitze des Parterres einzunehmen pflegten begünstigte Der
Eintrittspreis für das nobls und die Galerie war
auf 34 kr für das zweite Geschoß oder zweite Parterre
17 kr und für die Mathiesl Galerie mit 7 kr festgesetzt
die Miethe einer Loge für acht Personen betrug 5 fl Vom
Glück begünstigt erwarb Marinelli in kaum 20 Jahren ein
bedeutendes Vermögen Dankbar für die freundliche Auf
nahme welche der einst darbende Komödiant in Wien ge
funden übte Marinelli zahlreiche Akte der Wohlthätigkeit
aus und bewies hauptsächlich während der kriegerischen Er
eignisse am Schlüsse des vorigen Jahrhunderts einen regen
Patriotismus Kaiser Franz erhob ihn deshalb am 18 No
vember 1801 in den Adelstand Von seinen Mitgliedern
hochgeehrt von den Wienern stets geachtet starb der erste
Direktor des Leopoldstädter Theaters am 28 Januar 1803
In seinem Testamente vom 22 Januar 1803 traf er die
Anordnung daß das Theater auf dreizehn Jahre an den
Meistbietenden verpachtet werde Dem alternden Johann
Laroche dem Magneten seiner Truppe und Schöpfer des

Kasperl der ersten stereotypen komischen Figur der wiener
Volksbühne setzte Marinelli ca 13 fl wöchentlich auf Lebens
zeit aus ein Vermächtniß welches dieser aber nicht lange
genoß Am 2 Januar 1881 werden hundert Jahre seit der
Gründung des Kasperltheaters verflossen sein an dessen
Stelle Direktor Karl im Jahre 1847 das jetzt noch seinen
Namen tragende Theater erbaute

Ueber die kümmerlichen Verhältnisse der Weber
Bevölkerung Sachsens kommt aus Oberkunersdorf fol
gende betrübende Leidensepistel Um wirkliche und große
Noth kennen zu lernen werfe man einmal einen Blick in
die Familie eines unserer Weber Die Arbeit eines solchen
besteht darin die vom Arbeitgeber empfangenen Garne erst
vorzubereiten d h zu stärken treiben scheeren auf den Web
stuhl bäumen schlichten und spulen Dazu bedarf der Weber
Stärke und Mehl zur Bereitung der Schlichtmasse welche
Bedürfnisse er selbst zu bestreiken hat Dann erst beginnt
das Wirken der Leinwand Ein sehr geschickter Weber kann
innerhalb einer Woche bei angestrengter Thätigkeit zwei
Stücke zu je 72 Ellen herstellen wenn Frau und Kinder die
leichteren Nebengeschäfte verrichten wie Spulen Treiben c

Damit hat er alsdann während der ganzen Woche sammt
seiner Familie vielleicht nur 6 Mark bei guter Waare ver
dient Hunderte von Webern stehen sich noch niedriger
Bon diesen sauer verdienten 6 Mark müssen nun die Zu
thaten bestritten und die ganze Familie von vielfach 5 7
Kindern gekleidet und ernährt werden es sind Schulgeld und
sonstige Abgaben zu entrichten Wohnung Heizung und Be
leuchtung sind zu beschaffen und vielleicht gar noch die Kosten

für Arzt und Apotheke in Krankheitsfällen zu decken Der
Verdienst eines solchen Webers den Lebensbedürfnissen seiner
Familie zu Grunde gelegt bleibt weit weit hinter dem Er
werb eines Arbeiters in einer Großstadt zurück und wäh
rend dieser in besseren Zeiten die Möglichkeit zur Zurück
legung eines Nothgroschens für sich hat sind die guten Tage
dem Weber ein ungelöstes Räthsel Herzlich froh und zu
frieden ist er wenn ihm Brod Kartoffeln und saure Milch
täglich zu Gebote stehen zu einem Mehr wagt er seine Ge
danken an Festtagen kaum zu erheben

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarlt Donnerstag den 6 Januar Abends 6 Uhr

Epiphaniasfeier Herr I io Reinhardt aus Wörmlitz
und Herr Pastor Hoffmaun

der II Siichs Thür Pserde Lotterie
für 3 Expedition dieses Blattes
Ziehung 28 Mai 1881

Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 6 Januar

Neues Theater Czaar und Zimmermann
Altes Theater 3 Uhr Nachm Frau Holle

7 Uhr Abends Haus Loneh

Wien 4 Januar Ein Erlaß des Handelsministers
an die österreichischen Bahnen richtet sich gegen die Mehl
einfuhr aus Deutschland und erklärt daß nachdem im Jahre
1879 über 900000 Zollceutner Mehl und Mahlprodukte
von Deutschland über die österreichische Zollgrenze gebracht
wurden eine Aenderung der für die Einfuhr dieses Artikels
bestehenden Transportbedingungen unabweislich nothwendig

sei Nicht die Einführung eines Mehlzolles sondern die
Ermäßigung der inländischen Bahnfrachten hält der Minister
für geeignet diesen für Oesterreichs Mühlenindustrie schäd
lichen Import unmöglich zu machen B T

London 5 Januar Telegramm Am Montag
Abend wurde vier Mal versucht die Liverpooler Docks durch
Petroleum anzustecken Die Regierung beschloß mehrere
weitere Regimenter nach Indien und nach Transvaal abzu
senden Times erklärt es für eine Aufgabe Europas
durch ueue direkte Verhandlungen die Türkei zu Konzessionen
an Griechenland und zur Annahme neuer Arrangements zu
bewegen Zwischen der unannehmbaren Offerte der Türkei
in ihrer Oktobernote und der unerreichbaren Anempfehlung
des Beschlusses der berliner Konferenz sei Raum für einen
Kompromiß

Vermiet hungen

Laden und angrenzende Parterre
Räume Ostern zu beziehen

Brüderstraße 13 I
Ein Laden mit Wohnnng in guter

Geschäftslage ist sofort zu vermischen
Näh beim Wirth gr Steinstratze 49

Laden nebst Wohnung 1 April zu verm
Geiststraße 28 zu erfr 1 Treppe

Laden und Wohnung zum 1 April zu
vermiethen kl Klausstraße 7

Laden mit kl Wohnung sofort oder
Ostern zn beziehen Hermannstratze 9

Laden nebst Wohnung zum 1 April zu
vermiethen Schmeerstraße 13

Grotze Miirkerstratze 13a
ist die herrschaftliche Beletage p i April
oder später beziehbar

Eine Wohnung sofort 2 Hos Wohnungen
1 Ap ril beziehb ar KöniMaße 17

Die 2te Etage iso LA gr Ulrich
straße 5 sogleich oder später zu beziehen

L Richter

Eine fr Wohnung an ruhige Leute die
auch etwas Hausarbeit übernehmen wollen
zu vermiethen außerdem eine kl Wohnung

Leipzigerstraße 89

Ein paar freundliche Hofwohnungen
mit allen Bequemlichkeiten sind zum
1 April an ruhige Leute zu verm

gr Berlin 5
In e ruh Hause kl Steinstr 2 St

1 K, K 300 H, 1 April zu vermiethen
Auskunft gr Klausstraße 8

Stube Kammer Küche mit Wasserleitung
und Feuerungsgelaß an kinderlose anständige
Leute in meinem neuen Hinterhause zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

Gommergaffe 4

im Preise von 240 H pro anno ist zum
1 Juli c zu v ermiethen Jägerplatz 13 I

BarfMerstratze 15 ist die 1 Nage
zum 1 April zu vermiethen

Fr Wohnung 2 St 2 K K u Z im
Hose 1 April zu beziehen Moritzzwinger 7

Angnstastratze 6b ist die Parterre i tage
3 St 3 K K und Zubehör zum 1 April
zu beziehen Daselbst ferner die 3te Etage
3 St K K und Zubehör sofort oder spä
ter Näheres bei

A Heiser Magdebnrgerstr 47
Die Bel Et Wettinerstr 19 3 St 3 hl

Kam, K n Zub ist Ostern zu vermiethen
Sophienstratze 26

ist die getheilte 3 Etage 3 Stuben
2 Kammern Küche e für 96 Thlr
znm 1 April zn vermiethen

I t hübscheWohnung für 126 sofort oder später
zu vermiethen

Freundliche Wohnung 3 Et 2 Stuben
Kammer Küche kann von ruhigen Miethern
1 April bezogen werden Preis 60 H

Zinks Garten 1 am Gymnasium
1 Wohnung 4 St 4 K K nebst Zub

Geg d Ghmn 230 H i April zu verm
Posam Gesch v M Schnltz Weidenplan

Gr Ulrichstratze 61 ist Stube Kammer
Küche nebst Zubehör 1 April zu vermiethen
Preis 135

Zu vermiethen
2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zubehör
zum 1 April zu beziehen

Niemetzerstraße 11 I

Frdl Wohnung 2 St 2 K K u Zub
240 an ruh Miether Rannischestr 10

90 Wohnung verm alter Markt 15
Wuchererstr 16 2 Wohnungen 5 70

1 per sofort 1 per 1 April zu beziehen
Wettinerstr 4 i Wohnung g 56 H

sofort zu

Mersebnrgerstratze 12 2 Wohnungen
Ä 60 LA 1 per sofort und 1 per 1 April
zu beziehen

Poststratze 7
ist per 1 April oder später die 2te Etage
zu vermiethen

Eine hohe Parterre Wohnung sür 200
am liebsten an i oder 2 Damen zu vermie
then und 1 April zu beziehen

Moritzzwinger 11
MM 2 Stuben 2 Kammern Küche zc

per sofort oder später zu beziehen
Wuchererstraße 20

1 Wohnung 2 Stuben 2 K Küche zum
1 April zu beziehen Bahnhofstraße 6

1 Wohnung zu 45 LA an einzelne Leute
zu vermiethen Mittelstraße 13

Mehrere Wohnungen per 1 April zu be

ziehen Bärgasse 91 Logis für 70 zu vermiethen
gr Brauhausgasse 21

Das ein kl Füllofen zu verkaufen
Wohnung mit verschl Entrse zu 60 an

kinderl Leute i April gr Märkerstraße 3

Eine Wohnung im Preise von 58 zum
April zu vermiethen gr Klausstraße 5

Wohnung f st Leute 50 H Steinweg 19
Wohnungen von 36 65 zu vermuthen

kl Klausstraße 7

Möbl Stube m Kamm sofort oder später
zu vermiethen Dorotheenstr 14 II

Anst Schlafstelle Trödel 13

Anst Schlafstelle m K M Sandberg 11
Anst Schlafstelle Luckengafse 12
Anst Schlafstelle gr Rittergasse 7
Anst Schlaf stelle Martinsgasse 4 I
1 gute Schlafstelle pass für einen Bahn

oder Postbeamten verm Leipzigerstr 55 III
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Freundliche Wohnungen Stuben Kammern
Küche Wasserleitung mit Abguß per sofort
zu vermiethen per 1 April zu beziehen

gr Klausstraße 10

Logis sür 30 zu vermiethen
Blücherstraße 3 I

St u K gleich zu beziehen Unterberg 23
Wohnung zu vermiethen Bernburgerstr 13b

1 Parterre Wohnung auch zum Geschäft
passend zu vermiethen Geiststraße 50 II

Stube K K u Zub für 60 1 April
zu beziehen Schimmelstraße 11s

Eine sreundl Wohnung Preis 60 so
fort oder zum 1 April Schmeerstraße 13

1 Stube Kammer und Zubehör an ein
Leute zu vermiethen Lindenstraße 26
P Wohn 2 St K, K ist z v Fleischerg 21

2 Logis pr 42 50 und 1 fof verm
Breitestr 17

1 Stube Kammer Küche zu vermiethen
Baderei 3

St 12 H an eine P Hirtengasse 3
Gut möbl Stube sos billig zu vermiethen

erwünscht mit Kost Leipzigerstraße 19 III
Möbl Stube mit Bett zu vermiethen

Näheres Rathhausgasse 7 im Laden
Möbl Wohnung s 1 oder 2 Herren zu v

Bechershof 2 Aussicht nach dem Markt
Möbl Wohnung fof gr Ulrichstr 29 II
Möbl Wohnung Merfeburgerstraße 10 I
Einfach möbl Stube Schulgasse 1
Freuudl möbl Stube vornherans zu vev

miethen gr Ulrichstraße 23 II
Gut möbl Zimmer Schläfst Königstr 15 I

MiethgMche

Laben gesucht
chäftsgegend mit oder ohne Wohnung

Offerten S B 25 Exped d Bl

Laden mit Wohnung
Är ein reinliches Geschäft per 1 April oder
1 Juli gesucht WU

Gefl Offerten unter C D in der Exped
d Bl erbeten

Herrschaftliche Wohnung im Königsviertel
zum 1 April e gesucht Gefl Offerten un
ter E 26 in der Exped d Bl erbeten

Herrschaftliche Wohnung
5 heizbare Piscen nebst Zubehör Nähe des
Bahnhofs gesucht Off u K o 8497 an

l gr Ulrichstriche 4
In der Magdebnrgerstr oder Degenkolb

Breite wird zum i April c eine Wohnung
möglichst hohes Parterre best aus ca 4 heiz
baren Piscen nebst Zubehör sowie Remise
gesucht Off unter W i 8498 an

F5g r Ulri chstr 4 I
Für 1 April oder 1 Juli Wohnung von

3 Stuben 3 Kammern Küche u Z in Nähe
d Waisenh gesuch t Off A 26 Exped

1 Wohnung für junge Leute zum 1 April
im Königsviertel gesucht Preis 40 50 Hi

Zu erfahren Steinweg Nr 49
parterre

1 April eine Wohnung gesucht im Preise
von 45 50 H Adr abzugeben bei Herrn

Weißwange Kaulenberg i



Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Graveur Her

mann Zcistng zu Halle a/S Leipziger
stiaße 8V wird heute
am 3 Januar 1881 Nachm IVs Uhr

das Konkursverfahren eröffnet
Der Kaufmann Herr Bernhard Schmidt

zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum 3 Fe
bruar 1881 bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein

tretenden Falls über die in H 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 25 Jauuar 1881 Vorm 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 12 Februar 1881 Vorm 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum
3 Februar 1881 Anzeige zu machen

Köuigl Amtsge richt zu Halle a/S

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum besten geräucherten Speck Ä
60 H Kernschinken nur ganze und halbe
Schinken s 85 F Schmalz g A 60 A
Blaseuschinkeu Schlack und Kuackwurst
in bekannter guter und trichinenfreier Winter

Waare F Fü//aus Minden in Westfalen

Helm sche Malzbonbon rühmlichst bekannt
als bestes Mittel empfiehlt

gr Steinstr 1
Ein neuer Landauer Kinderwagen sowie

ein Korbstnhl billig zu verkaufen
Charlottenstraße 7 II

Ein neues Federbett verkauft für 12 A
Töpferplan 1 I Seitengebäude

Schränke Sophas Sekret Kommod Tische
Stühle Bellst, Matr verk Brunoswarte 6

Ein Dachshund jährig zu verkaufen
Magdeburgerstraße 30b

I Kölner Vomlm Ioch
R sind wieder eingetroffen

W F t FF,,,,
Fasteubrezeln

täglich 2mal frisch von Sonnabend den 8 d
Mts bei Gleisenring kl Ulrichst ra ße 4

Fafteubrezelu
von Sonnabend den 8 Jan an täglich frisch
beim Bäckermstr Fiebiger gr Wallstr 13/14

Bon Sonnabend den 8 Ja
nuar an Zmal täglich frische

Fastenbrezeln
Bäckerei alter Markt 4

40 80 Liter Milch
können täglich frei Halle abgegeben werden
Näheres bei Herrn Troll grüne Tanne

Ein noch brauchbarer Flcischerwageu steht
zum Verkauf Mirtclstraße 13

Ein ueucs Haus Nähe der Bahn mit
Thoreinfahrt Hof und kleinem Garten zu
jedem Geschäft passend ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen und kann sofort
übernommen werden Offerten unter H B
60 an I Barck öik Co erbeten

Hausverkauf
Der Herr welcher sich vor 8 Tagen nach

dem Hausverkauf m Giebichenstein erkundigte
wiro gebeten noch einmal zu kommen

Halle R gass e

Haus Verkauf
Mitte der Stadt wo bieher ein Möbelgk
schäst schwunghaft betrieben wurde Nähere

Brüderstraße 13 I
Ein junger Dachshund zu verkaufen

Trödel 13
Gebrauchte Stiesel und

Schuhe kauft
Hallgasse V am Markt

Luftkissen für einen Kranken gesucht

gr Märkerstr 9 p

A V S 8 IEs find uns von mehreren rcnommirten mechanischen Webereien
verschiedene größere Parthien

löinsiier u

alK InlettsLKIrtinAS LkiKdnV vorlas Viyues ete
zum Verkauf übergeben welche in einigen Tagen hier eintreffen und zu

RxW fabelhaft billige Preisen
geriinmt werden sollen

Wir werden den Tag der Ankunft nnter Beifügung
der Preisliste veröffentliche

6 IiSixzüiSsrstrasss 6
F K KVI U K r

Meine Wohnung und Holzdrechslerwerkstalt
verlegte ich heute

von Brüderstrasze nach
und bitte um ferneres Wohlwollen

Drechslermeister

KW
Das rühmlichst bekannte echte

kiQZsIksM KIöekQsr seks WuM W1

mit Stempel AI und der Schulzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen a 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor dein nachgeahmten Pflaster

F kF FIn 6 bis 7 Ltunäön lölirs Danikii nrui
Hsrrkn säsn Itsrs Ziiniutlivliv

F FF ,/,Aen Xlnnstlioistr 7 II
Xü Lrtltvilv uell

Tanz Unterricht
Gefällige Anmeldungen von Damen und

Herren werden nur bis Freitag den
7 Januar entgegengenommen

Mit Hochachtung

M alte Prom 12vis ä vis der Tulpe
Ich wohne jetzt Kr lit ii

links beim Schlvssermstr Al

Fr früherHebamme

Polytechnische Gesellschaft
Donnerstag den 6 Januar Abends

8 Uhr Versammlung im HStel zum Kron
prinzen Herr Professor Dr Märcker
Geschichte der Zucker und Spiruusfabrikatiou

Der Vorstand

Hall Berein für Bolkswohl
Generalversammlung

Mittwoch den 5 Januar Abends 8 Uhr im
kleinen Saale des goldenen Ringes
Tagesordnung Berichte der Abtheilun

gen Vertheilnng des R echenschaftsberichtes

ÄM Theater
Donnerstag den 6 Januar 1881
16 Vorstellung im lll Abonnement

Hero und LeauSell
oder

Tes Meeres und der Liebe
Wellen

Tragödie in 5 Akten von Grillparzer

MriWthunIen
Backeret

Eine flotte Bäckerei m Giebichenstein
ist sofort zu verpachten Zu erfragen

Advokatenweg 2

Giu großer Lade
mit Eontor ist gr Ulrichstra e 17 zum
1 April oder 1 Oktober 81 zu vermieihen

V Sommer

2 kleine Wohnungen zum 1 April zu ver
mischen gr Ulrichstraße 23

Eine Wohnung per 1 April zu vermiethen
alte Promenade lks

Stube Kammer Küche parterre Preis
45 Ä/i zum 1 April zu beziehen

Graseweg 12

1 kleine Wohnnng ist zum 1 April
zu ver miethen Oberglaucha 12
Eme Wohnung zu vermiethen Sophienstr 25

Magdeburgerstraße 45 große herrsch Etage
auf Wunsch mit Garten und PferdestaU ganz
oder getheilt zum 1 April c zu beziehen

Mus Kkrrsod VollnunA 6 iiöixd Am
wsr nsbst Aubskör u g,rt6ng,iMsiI svsnt
g uoll kksräkstM virä 1 ä 1 lrsi

Lörnbur örstr ssö 29
Eine gröszere Wohnung von 5 Zim

mern 3 Kammern Küche ic nebst
Gartenbenntznng ist per 1 April zu
ver miethen Memeyerstra tze 4

iin Vöiiriiktiiöu
Nöi SöburL örstrgWk 44

4 Stuben 3 Kammern Küche und
Zubehör find zum 1 April oder später
Memeyerslrasze 13 1 zu vermiethen

Köuigsplatz 6
sind 2 Wohnungen zu vermiethen

1 Etage 5 Stuben Küche Kamm c
ganz neu u elegant restaurirt

3 Etage 4 Stuben Küche Kamm zc
2 St 2 K und Zubehör 3 Etage so

fort oder per 1 April zu vermiethen
Blücherstraße 12 part

Rannischestraße 5 ist 1 Etage best aus
4 St 2 K K u Zub zu vermiethen unv
1 April oder früher zu beziehen

Fleijchergasse 44 ist eine Wohnung von
2 Stuben 2 Kammern Küche zc p 1 April
81 an einen ruhigen Miether zu vermiethen

Preis 90 Thieme1 St K K u Zub sof o später
1 St 2 K K m Zub z 1 April z
vermiethen Näh Böllbergerweg 33 i

Frdl Wohnung für 50 und 60 fofort
oder 1 April zu beziehen 5te Vereinsstr 9

1 Eomtoir mit oder ohne Niederlage ein
Laden 1 gr Werkstatt 1 kl Wohnung sür
26 sofort oder später zu vermiethen

alter Markt 3
Eine Wohnung im Preise von 84 H, so

wie eine größere Wohnung zum i April c
zu vermiethen große Sreinstraße 1

Brüderstratze 4
Wohnungen zu vermiethen 120 80 60

tuve K u Äntrse c zu vermietyeü
gr Rittergasse Nndolph

Eine kl Wohnung an ein od zwei ruhige
Leute Preis 24

Zwei Wohn im Preise v 36 u 50 H
an ruhige Miether in einem anständ Hause
per 1 April zu beziehen Näheres

eiststr 55 im Laden
Ein Logis 2 St K K u Zubehör zu

vermiethen und 1 April zu beziehen
Bernburgcrstr 30

Immsrhte Ln eigen

Ctn Dr Mil ertyeilt NachhUlse resp
Privatstundcn in allen Gymnasialfächern
bei mäßigen Honoraransprüchen Ges Offerten
unter B 51 an I Barck H Co hier
erbeten

Ein Stud math wünscht Privatstunden zu
ertheilen Zu ersr Jägerplatz 22

i i erthe ltKarlstr 3 ll
Schülerin des Herrn Professor Coeeius

am Konservatorium zu Leipzig

Wer erth b Privatst 2 kl Mädchen Adr
m Preisang bitte in d Exp n A niederz

Z0000 Thaler
werden auf ein Bauerngut mit
230 Morgen Feld zur I Hypothek gesucht
durch A Bleeser Schmeerstraße 20
3 zum Besten einer hülssbedürstigen

Wittwe oder Waise aus dem Kirchenbecken und

2 als ein Scherflein für Arme aus
dem Klingelbeutel entnommen sind der Be
ftimmung gemäß verwendet worden Matth 5,7

Sickel Opferpfarrer zu St Ulrich
Taubstummen Anstalt

Die geehrien Loosinhaber werven nochmals

ergebenst ersucht die Gewinne bis Mitte
d Mts an den Wochentagen von früh 10
bis Nachmittags 4 Uhr in Empfang zu nehmen

Klotz
Gwe gute Kegelbahn
noch ewige Abeude

iVkiikx liieater
Donnerstag den 6 Januar

UMWMM
von der 45 Mann starken Capelle des

Stadtmnsikoir lll tll
Abonnementbillets und 3 Btlle s 1

sind vorher bei den Herren Karmrodt Ulid
Steinbrecher A Jasper zu haben

Ansang 8 Uhr WU
Entröe an der Kasse 50 Psg

Vorläufige Anzeige
Dienstag den 3 Februar

findet mein diesjähriger großer

Volks Nasksndall
statt Alles Nähere durch spätere Jnserate

t FF,,
Verloren

ein Trauring gezeichnet ZU 1/11 80
gegen gute Belohnung abzugeben

Bockshörner 3
Ein Conto Buch verloren abzugeben

bei Herrn Kaufmann Herbst Rannischestr
Ein großer schwarzer Hund entlaufen

Abzugeben

Mag debnr ge rstratze Nr 32
PorteM verl g Bel abzug kl Schla mm 13

Em Herrenriug gefunden Stein mit
studentischer Corpsfarbe

Klausch or Äorstadt 11 I

Am 2 Januar Abenvs 7 Uhr enychlies zu
Göttiugeu sanft und friedlich in Folge eines
Gehirnschlages die ve witcwete Frau Oberst

geb

im 77 Lebensjahre
Die Hinterbliebenen

Gestern Morgen um 11 Uhr starb nach
längeren schweren Leiden unser liebes Lieschen
im zarten Alter von 13 Jahren Allen lieben
Freunden u Bekannten diese Trauernachricht
Es bitten um stilles Beileid

dte tieftrauernden Eltern
H Fechtel gen Möbius und Frau

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittags
3 Uhr statt

Todes Auzeige
Unser heißgeliebtes Töchterchen Louife wurde

uns heute Morgen 8 Uhr durch den Tod
wieder entrissen Wir bitten um stille Theil
nahme

Halle den 5 Januar 1881
Cart Fister Dienstmann nebst Frau

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemanu m Hall

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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